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GESCHICHTE DER LINDMÜHLE

1363 - LINDMÜHLE UND DIE GESCHICHTE

Erstmalige Erwähnung der Lindmühle in den Geschichtsbüchern. Zu
den Besitzern gehörten die Herren von Trostburg, die Habsburger,
Königin Agnes von Ungarn und für lange Zeit das Kloster
Königsfelden.

Die Mühle an der Reuss in Birmenstorf 

1836 - LUKRETIA UNSERE URURUR...-GROSSMUTTER

1836 betrieb Lukretia Lehmann im Mülitäli in Zofingen eine Mühle. Nach
dem Tod ihres Mannes kaufte sie mit ihren beiden Söhnen Johann und
Jakob die Lindmühle an der Reuss in Birmenstorf. Drei Mehlmühlen, eine
Ölmühle und zwei Bauernhöfe gehörten dazu.

Frau Lehmann zieht es nach Birmenstorf

1915 - ES WERDE LICHT

Als erstes privates Haus des Bezirks Baden wurde in der Lindmühle
1915 elektrisches Licht eingerichtet.

Vom Wasserrad zur Steckdose 

1948 - KRIEG UND KUNDENMÜLLEREI

Weil die Kundenmüllerei 1948 während den Kriegsjahren einen
Höhepunkt erreichte, konnte die Mühle komplett umgebaut werden.

Nachfrage 

1988- SICHTERGETÖSE NEBEN SCHLAFZIMMER

1988 übernehmen Maja und  Albert die Mühle. Fiona und Jeannine wachsen im
Mühlengebäude auf. Das Kinderzimmer liegt neben dem lärmigen Walzenstuhl
und ihr erstes Taschengeld verdienen sie mit Siloputzen und Briefe ins Couvert
abpacken. Am liebsten fahren sie aber mit dem LKW mit zu den Bäckereien (und
stauben da ein Gipfeli ab)

Albert, Maja und die Kinder ziehen in die Mühle

2022 - GENERATION 17

Das sind wir - Fiona Weber-Lehmann & Jeannine Lehmann
Nach dem Fiona und Jeannine extern Erfahrungen gesammelt und
sich weiter ausgebildet haben, sind die Schwestern bereit für das
Kapitel 17 in der Lindmühle. Wir sind stolz, die Werte der Lehmanns
weiterzuführen und die Schweiz mit feinster Mehlqualität zu
beliefern.

Das sind ir - Fionaer-Lehmann & Jeannine Lehmann








